
www.initiative-klimaneutral.de

Eine Studie der Initiative Klimaneutrales Deutschland (IKND)

Monitoring
Energiewende
im Eigenheim

MEDIENBRIEFING GEG, FEBRUAR 2026



Institut

Institut für Demos-
kopie Allensbach (ifd)

Zielgruppe

Hausbesitzende, die im 
eigenen Haus wohnen, 
ab 18 Jahre

Stichprobengröße

2.159 Interviews

Befragungsgebiet

Bundesrepublik 
Deutschland

Methode

Online-Interviews

Erhebungszeitraum

08.08. – 26.08.2025

Methodik

@



Zukunftstechnologien sind im Eigenheim 
stark nachgefragt

Kaum Veränderungen 
zu 2024

- 3 %

+ 1 %

neu

± 0 %

+ 1 %

+ 2 %

- 1 %

- 4 %

± 0 %

Nutzungspotenzial nach Technologie. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025), ibid. (10/2024). Basis: 2.159 Hausbesitzende (2025) bzw. 4.048 Hausbesitzende (2024), die im eigenen Haus wohnen.

Status
In Nutzung

Anschaffungspläne
bis 2030



Photovoltaikanlagen sind der Innovations-
motor im Eigenheim

Nutzungspotenzial nach Technologie und Status Photovoltaikanlage. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 1.350 Hausbesitzende mit PV-Anlage oder 
Anschaffungsplänen, 809 Hausbesitzende ohne PV-Anlage.

Photovoltaik ist die Schlüsseltechnologie, auf die weitere Anschaffungen wie das Elektroauto, ein Speicher oder eine Wärmepumpe folgen. Daher sind private 
Photovoltaikanlagen für ein klimaneutrales Deutschland unerlässlich. 

Eigenheim ohne PV-Anlage Eigenheim mit (geplanter) PV-AnlagePV-Faktor

+ 8 %



Wer sind die 40%, die eine 
Wärmepumpe  haben (wollen)?
Alter Einkommen

28%
16% 12%

22%

25%
23%

unter 45 45 - 59 über 60

50%

41%
35%

19%
24% 27%

10%

15%

28%

unter 2.500 € 2.500 € - 5.000 € über 5.000 €

29%

39%

55%

Status
In Nutzung

Anschaffungspläne
bis 2030

Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025), ibid. (10/2024 Basis: 863 Hausbesitzende, mit Wärmepumpe oder Anschaffungsplänen.



Mit Unabhängigkeit, sinkenden Heizkosten und 
Klimaschutz überzeugt die Wärmepumpe

Mehrfachnennung möglich. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 863 Hausbesitzende, mit Wärmepumpe oder Anschaffungsplänen.

Unabhängigkeit vom Öl- und Gaspreis

Sinkende Heizkosten

Beitrag  zum Umwelt- und Klimaschutz

Wertsteigerung der Immobilie

Staatliche Förderung

Zukunftssichere Technologie 
mit zunehmender Bedeutung

60%

57%

44%

34%

30%

27%

Gute Ergänzung zur PV-Anlage

Beste Möglichkeit der 
Wärmeversorgung für das Haus

Langlebigkeit und Zuverlässigkeit

Interesse an innovativen Technologien

Option zum Kühlen des Hauses

9%Vom Bauträger schon vorgesehen

22%

20%

19%

18%

18%

Frage: Was hat Sie dazu bewogen, eine Wärmepumpe anzuschaffen bzw. eine Anschaffung zu planen? Was sind die wichtigsten Gründe?



Anschaffungskosten, Gebäude und Aufwand 
sprechen gegen die Wärmepumpe

Mehrfachnennung möglich. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 1.296 Hausbesitzende ohne Anschaffungspläne einer Wärmepumpe.

Frage: Was spricht aus Ihrer Sicht dagegen, sich eine Wärmepumpe anzuschaffen?

Hohe Anschaffungskosten

Schwer mit Gebäude bzw. 
Heizsystem kombinierbar

Aufwändige Umbaumaßnahmen

Nicht abschätzbar 
ob sich das finanziell lohnt

Im Alter nicht mehr 
finanziell lohnenswert

Finanziell nicht lohnenswert

54%

34%

30%

22%

21%

20%

Abhängigkeit vom Strompreis

Lärm

Unausgereifte Technologie

Fernwärmeanschluss 
vorhanden oder geplant

Keine Übersicht zu 
staatlichen Förderprogramme

Kein verfügbarer Handwerker

18%

12%

10%

5%

5%

1



Mehrfachnennung möglich. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 499 Hausbesitzende, die in den nächsten 5 Jahren eine Wärmepumpe anschaffen wollen. 

Run ohne Zwang: Wärmepumpen werden gekauft 
wenn sowieso ein Heizungstausch ansteht

Frage: Was wäre für Sie ein Anreiz, sich möglichst schnell eine Wärmepumpe anzuschaffen? 

Wenn meine derzeitige Heizung kaputtgeht 
und sowieso ausgetauscht werden muss

Wenn die Preise für Öl und Gas steigen würden

Wenn es eine langfristige staatliche Garantie für einen
günstigen Wärmepumpentarif beim Strom geben würde

Wenn es ein günstiges Darlehen für mich gäbe.

Wenn der Strom günstiger würde, 
weil die Stromsteuer gesenkt wird.

58%

38%

37%

28%

24%

Wenn zeitnah Handwerker und/
oder Material zu bekommen wären.

Wenn absehbar wäre, dass das Gasnetz bei uns
in den nächsten Jahren stillgelegt wird

Wenn es ein attraktives Leasing-Angebot 
von meinen Stadtwerken gäbe

Wenn zusätzlich kostenlos ein digitaler Stromzähler
(Smart Meter) eingebaut würde.

19%

18%

16%

14%



Mehrfachnennung möglich. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 499 Hausbesitzende, die in den nächsten 5 Jahren eine Wärmepumpe anschaffen wollen. 

Wärmepumpe: Ohne Förderung wird es 
schwierig

Frage: Welchen Betrag planen Sie aus eigener Tasche in die Anschaffung einer Wärmepumpe zu investieren?

Durchschnittliche 
Investitionsbereitschaft

16.000 €



Mehrfachnennung möglich. Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025). Basis: 499 Hausbesitzende, die in den nächsten 5 Jahren eine Wärmepumpe anschaffen wollen. 

Deutliche Unterschiede bei Förderbedarf 
je nach Einkommen und Alter

Frage: Sind Sie auf staatliche Förderung angewiesen, oder können Sie die Anschaffung einer Wärmepumpe auch ohne staatliche Förderung finanzieren?

81%
60%

38%

8%
31%

54%

11% 9% 8%

unter 2.500 €

100%

2.500 - 5.000 € 5.000 € und mehr

Weiß nichtNeinJa

Einkommen Alter

66%
51% 54%

27%
39% 36%

7% 10% 10%

unter 45 Jahre 45 - 59 Jahre über 60 Jahre

100%



Die Investition in eine Wärmepumpe ist 
keine Frage politischer Präferenzen

Daten: Institut für Demoskopie Allensbach (08/2025), ibid. (10/2024 Basis: 863 Hausbesitzende, mit Wärmepumpe oder Anschaffungsplänen.

CDU/CSU SPD FDP DIE GRÜNEN DIE LINKE AfD BSW

Ø 17

19%

16%

19%

26%

12%
14% 15%

Aktuelle Nutzerinnen und Nutzer einer Wärmepumpe



Deutschland 2030: 5,4 Millionen Haushalte im 
Eigenheim könnten eine Wärmepumpe haben

Nutzungspotenziale umgerechnet in absolute Zahlen. Annahme: 17,3 Millionen Haushalte, die in Ein- oder Zweifamilienhäusern leben, bei einer Eigentumsquote von 78 Prozent.
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Sie haben Fragen oder 
Anregungen? 
Schreiben Sie uns!

http://www.initiative-klimaneutral.de/
mailto:kontakt@initiative-klimaneutral.de
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